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Der Sieg der Zuckerkonvention
Die geſtrige Abſtimmung über den Antrag auf Kontin

gentirung der Zuckerproduktion im Reichstage hat zu einer
eklatanten Niederlage des Centrums geführt die
als wohlverdient bezeichnet werden muß Mit 194 gegen
114 Stimmen wurde der Antrag auf Kontingentirung ab

gelehnt Ein großer Theil der Konſervativen und Frei
konſervativen namentlich aus den OHOſtſeeprovinzen die
Rationalliberalen mit wenigen Ausnahmen die Sozial
demokraten die freiſinnigen Parteien und die Polen ſtimmten
geſchloſſen gegen dieſen den mittelalterlichſten Zunftzwang
athmenden Antrag und dieſer Sieg der Regierung denn
durch die Ablehnung der Kontingentirung gelangte die
Regierungsvorlage zur Annahme wurde verfochten man
kann ſagen trotz der Regierung

In ſachlich zwar durchaus korrekter aber überaus muth
ſoſer Weiſe ſprach ſich der Reichsſchatzſekretär Frhr von
Thielmann gegen die Kontingentirung aus und war wohl
ſelbſt überraſcht als den wenigen Befürwortern aus dem
agrariſchen und Centrumslager eine Reihe von Rednern
aus faſt allen Parteien entgegentrat In wirkungsvoller
Weiſe legten die Abgg Richter Bernſtein Paaſche
von Komierowski das Unſinnige dieſes Antrages dar
Am treffendſten aber geißelte der Abg Dr Barth mit
zündenden Worten die Erbärmlichkeit einer ſolchen Politik
die über dem Schutz engherziger vermeintlicher Intereſſen
Einzelner das Allgemeinintereſſe das zu vertreten der
Reichstag berufen iſt vollſtändig überſieht Mit Recht
konnte er den Bündlern und Centrumsabgeordneten gegen
über erklären daß die Linke auch hier wieder die wahren
Intereſſen der oſtdeutſchen Landwirthſchaft vertrete welche
gewichtig die Freiheit der Betriebsentwicklung nicht aber
die Verhinderung jedes Fortſchritts in ihren wirthſchaftlichen
Verhältniſſen erfordert Die Verbrauchsabgabe wurde
nach längerer Diskuſſion auf 14 M feſtgeſetzt alle
entgegenſtehenden Anträge fielen unter den Tiſch Für
dieſen Satz hatte ſich eine feſte Mehrheit beſtehend aus
ſämmtlichen Freiſinnigen dem Centrum dem größten
Theil der Nationalliberalen und einer Anzahl Kon
ſervativer gebildet die auch für die dritte Leſun
das Feſthalten an dieſem Satze außer Zweife
ſtellt Für den ſozialdemokratiſchen An
trag auf völlige Beſeitigung der Verbrauchsabgabe
ſtimmten charakteriſtiſcherweiſe außer den Sozialdemokraten
und den Polen auch noch die Säulen des Bundes der
Landwirthe insbeſondere das ganze Direktorium dieHerren v Wangenheim Hahn und Rolcke Der Neber

zoll iſt in den nach der Brüſſeler Konvention zuläſſigen
Maximalſätzen von 4,80 M für Raffinade bezw 4,40 M
für Nohzucker angenommen die Anträge der Sozial
demokraten auf völlige Beſeitigung des Ueberzolls und der
Freiſinnigen auf Herabſetzung der Ueberzollſätze um 2 M
wurde gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und der
Freiſinnigen abgelehnt

Der ganze Verlauf der zweiten Leſung der Zuckerſteuer
geſetze erweiſt ſich als eine eklatante Niederlage aller von
den Zuckerinkereſſenten aufgeputſchten Agrarier ſowohl
im Lager der Konſervativen wie des Centrums Jns
beſondere das Centrum hat durch ſeinen Feldzug zu
Gunſten der Kontingentirung eine Niederlage erlitten die
zugleich zeigt wie ungeſchickt in taktiſcher Beziehung die
gegenwärtigen Führer des Centrums zu verfahren wiſſen
Die Drohungen event die ganze Vorlage zum Scheitern
zu bringen wenn die Kontingentirung nicht bewilligt
würde mit denen die Centrumsredner vorgeſtern noch das
Haus bange machen wollten ſind als leeres Gerede ohne
Konſequenz glatt zu Boden gefallen Die Regierung kann
aber aus den geſtrigen Verhandlungen die Lehre ent
nehmen daß nur etwas mehr Muth und Kraft nothwendig
ſind den Aſpirationen der extremen Agrarier wirkſam zu

begegnen ADeutſches Reich
Hof und Perſonagalnachrichten

Der Kaiſer begab ſich geſtern morgen um Uhr von
Wildpark nach dem Tempelhofer Feld wo er das erſte und
Jweite GardeDragoner Regiment beſichtigte Nach Kritik und
Abnahme eines Vorbeimarſches über die betheiligten Truppen
theile führte der Kaiſer das zweite Garde Dragoner Regiment
nach ſeinem Kaſernement und nahm an einem Frühſtück des
Offiziercorps des Regiments theil

Der Uebung wohnten auch die fremdherrlichen Offiziere ſowieder K K General der Kavallerie v MauchenheimBechtolsbeim
mit den übrigen Herren der Deputation von Marienburg
bei die Herren ſind auch zu dem Offizierseſſen geladen
d Der Kaiſer empfing den Amerikaner Frederic Holls
den New Yorker Rechtsanwalt und intimen Freund des Prä
ſidenten Rooſevelt im königlichen Schloſſe u Berlin in
priſerer Audienz Herrn Holls war dieſer Enpfang ſchon im

gen Sommer zugedacht als er ſich in Berlin aufhielt die
dienz konnte damals aber nicht ſtattfinden Der Kaiſer

Führte mit ihm ein Lugge Geſpräch über amerikaniſche
Verhältniſſe mit denen er ſich aufs Genaueſte vertraut erwies
n Brinz Eitel Friedrich wird in nicht allzu ferner Zeit

l Bonn überſiedeln um dort gemeinſam mit ſeinem Bruder
Eier Semeſter zuzubringen Für den Aufenthalt des Prinzen

tet Friedrich ſoll die Villa Danziger in der Wörthſtraße zum
r Preis von 7000 M gemiethet worden ſein

eber die Krankheit des Königs von Sachſenne Sibyllenort das geſtern nachmittag ausgegebene

Se Majeſtät derc Köni von Sach en hat oß JTages ſchlafend g Sachſen hat einen großen Theil
sugebracht Jn der ſchlaffreien Zeit zeigte

Se Majeſtät etwas regere Theilnahme Der derzeitige Ge
ſammtzuſtand iſt im übrigen unverändert

Dem Dresdener Journal wird aus Sibyllenort berichtet daß
der König in den letzten Tagen wiederholt den Prinzen Georg
welcher längere Zeit am Krankenbett verweilte empfing au
ſah er die anderen anweſenden Prinzen und Prinzeſſinnen des
Königlichen Hauſes Jn den frühen Morgenſtunden des geſtrigen
Tages ließ der König ſich über Regierungsangelegenheiten
Vortrag halten und erledigte eine größere Anzahl ihm am Herzen
liegende Gnadengeſuche

Aus Dresden wird der M mitgetheilt daß man in den
nächſten Tagen den Beſuch Kaiſer Wilhelms in Sibyllenort
erwartet

Die Königin Wilhelmina der Niederlande iſt mit
ihrer Mutter geſtern abend in Schloß Schaumburg ein
getroffen

Senator Dr Glackemeyer in Hannover iſt im Alter
von 68 Jahren geſtorben Glackemeyer war der Begründer
eines niederſächſiſchen Genoſſenſchaftsverbandes Dem Verband
von Schulze Delitzſch ſtand Glackemeyer feindlich gegenüber

Die Zolltarifkommtſſion
brachte in ihrer geſtrigen allerdings nur Stunden dauernden
Sitzung nur zwei Poſitionen zur Erledigung Pulver und
andere Sprengſtoffe betreffend Ausnahmsweiſe wurde der An
trag des Abg Gothein auf Freilaſſung von Pulver und
Dynamit und Beibehaltung des bisherigen Zolls von 3 M
für Schießbaumwolle und Sprengſtoffe in Hülſen angenommen
da die Mehrheit ſich davon überzeugte daß es ſich bei den
vorgeſchlagenen Zöllen nur um Befeſtigung beſtehender Syn
dikate oder um die Schaffung des Nährbodens für künftige
Syndikate handeln könne Auch das ins Feld geführte handels
politiſche Argument für derartige Zölle wurde zur Evidenz als
untangliches Mittel widerlegt

Wenn es in dem Tempo der letzten Tage weiter geht dürfte
die erſte Leſung zeitigſtens am 1 Sept beendet ſein denn die
Arbeitsluſt der Kommiſſion läßt trotz der in Ausſicht ſtehenden
Diäten erſichtlich nach Zu Beginn der geſtrigen Sitzung regte
denn auch der Vorſitzende Abg Rettich an ſich zunächſt unver
bindlich über die Frage zu äußern wie es während der
Vertagung des Reichstages mit der Arbeit der Kom
miſſion gehalten werden ſolle Während die Abgg Graf Kanitz
und Rettich ſich dafür ausſprachen von Zeit zu Zeit
längere Pauſen eintreten zu laſſen um den aus
wärtigen Mitgliedern Gelegenheit zu geben zu Hauſe nach
ihren Geſchäften zu ſchen wünſchten die Abgg Spahn Müller
Fulda Gothein und Blankenhorn Fortſetzung der Sitzung in
bisheriger Weiſe d h mit Freilaſſung von Sonnabend und
Montag bis zur Erledigung der Berathung in erſter Leſung
Abg Speck wollte während der Flottenfahrt in die Oſtſee aus
Rückſicht auf die Abgg Paaſche und Müller Fulda die an ihr
theilnehmen Ende Juni eine längere Pauſe Ein Beſchluß wurde
noch nicht gefaßt das ſoll heute geſchehen und dann auch zu
gleich Entſcheidung darüber getroffen werden ob zwiſchen erſter
und zweiter Leſung pauſirt werden ſoll Was helfen bei ſolchen
Feriengelüſten die Diäten

Politiſches
Eine höchſt überraſchende Mittheilung kommt aus

Berlin daß nämlich Miniſter v Thielen in den Ruheſtand
treten will und gleichzeitig damit die Waſſerbanverwaltung
dem Reſſort des Landwirthſchaftsminiſters zu
getheilt werden ſoll Die Nat Ztg ſchreibt dazu

Aus zuverläſſiger Quelle geht uns die Mittheilung zu
daß der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Herr v Thielen
entſchloſſen ſei unmittelbar nach der Beendigung der Landtags
ſeſſion in den Ruheſtand zu treten Wir haben die
Authenticität der Nachricht nicht feſtſtellen können aber im
Hinblick auf ihre Quelle müſſen wir ſie mit Bedauern für
richtig halten Jn Anbetracht der Jahre und des Ge
ſundheitszuſtandes des Miniſters v Thielen würde ſein Ent
ſchluß allerdings nicht ſehr überraſchend ſein Jm höchſten
Grade überraſchend aber wäre wenn ſich eine andere
uns gleſchzeitig zugehende Mittheilung beſtätigte die wir nur
unter allem Vorbehalt wiedergeben daß nämlich dem Kaiſer
ein Antrag des Staats miniſteriums zur Entſcheidung
vorliege nach dem die Waſſerbauverwaltung von dem
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten losgetrennt und dem
Landwirthſchaftsminiſterinm übertragen werden
ſoll Als Herr v Podbielski zum Landwirthſchafts
miniſter ernannt wurde hieß es er habe als ſolcher
die beſondere Aufgabe übernommen die Konſervativen
für den Mittellandkanal zu gewinnen Soll ihm dies
etwa durch Uebertragung der Waſſerbauverwaltung erleichtert
werden Mit derartigen Mitteln wird man den konſer
vativen Widerſtand der aufs Engſte mit der geſammten Ge
ſtaltung der inneren politiſchen Lage zuſammenhängt nicht
überwinden Selbſtverſtändlich könnte die Reſſortveränderung
nicht in Wirkſamkeit treten bevor ſie durch Aenderung der
bezüglichen Theile des Staatshaushaltsetats vom Landtag
genehmigt wäre alſo wohl kaum vor dem 1 April 1903
Zunächſt bleibt ab z uwarten ob die uns zugegangene Mit
theilung ſich beſtätigt oder ob ſie etwa beſtritten wird

Das iſt allerdings im hohen Grade rathfam Wir möchten uns
übrigens auch der Meinung des Blattes anſchließen daß es
Herrn v Podbielski nach dem was er bis jetzt geleiſtet ſchwer
lich gelingen dürſte den agrariſchen Widerſtand in der Kanal
frage zu brechen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Jn verſchiedenen Blättern tauchten über die Vorgeſchichte der

vom Miniſterpräſidenten Grafen v Bülow am 2 Juni
im Abgeordnetenhauſe abgegebenen Erklärung allerlei Er
zählungen auf denen der Gedanke gemeinſam iſt daß Graf
v Bülow anfänglich eine entgegenkommende Antwort auf die

nterpellativn beabſichtigt habe und erſt durch Seine
Majeſtät den Kaiſer zu einer anderen Haltung gedrängt
ſei Am weiteſten geht darin ein rheiniſches Blatt das ſogar
angebliche Aeußerungen des Kaiſers mitzutheilen weiß durch

umgeſtoßen ſei Wir müſſen dieſes Geſchichtentragen alsUnfug bezeichnen und ſtellen hiermit feſt um jeder Zeiteren

Mythenbildung vorzubeugen daß es für den Reichskanzler
und Miniſterpräſidenten keinen Au gen blick des
Schwankens darüber gab welche Haltung im durch die
Jnterpellation aufgenöthigt war und daß er hierbei ebenſo
auf das Vertrauen der Krone wie auf die ein
n Unterſtützung des Staats miniſteriumsrechnen konnte

Dieſe ſchnell erfolgte Richtigſtellung wird ihres erfreulich be
ſtimmten Tones wie auch ihres Jnhalts wegen den Agrariern
ſehr unangenehm ſein

Zu unſerer neulichen Mittheilung von einem Polenbrief
der Firma Rudolf Hertzog in Berlin läßt dieſe Firma wie
zur Zeit die Firma Faber erklären daß ſie von einem Schreiben
eines ihrer Beamten an polniſche Kunden in Warſchau
nichts gewußt habe und daß ſie dieſes Schreiben entſchieden
mißbillige Es iſt doch merkwürdig daß ſolch wichtige Briefe
nach den letzten Vorgängen ohne Wiſſen der Firma geſchrieben
und abgeſandt werden können

Die Zweite heſſiſche Kammer hat den Antrag Schmidt
und Gen die Berathung des Main Nackarbahn Ver
trags zu verſchieben und die Regierung zu erſuchen zum Zwecke
einer Reviſion des Vertrags von 1896 mit der preußiſchen
Regierung in Verbindung zu treten mit 29 gegen 20 Stimmen
abgelehnt und darauf den Staatsvertrag betr die Main
eckarbahn mit 31 gegen 17 Stimmen angenommen

Die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung ließ ſich aus London
melden das dortige deutſche Botſchaftspalais ſei am 2 Juni
reich illuminirt geweſen und zwar wie mit einer entſprechenden
Wendung hinzugefügt iſt zu Ehren des Unterganges der
Burenrepubliken Die Nachricht ſtellt ſich der Nordd Allg
Ztg zufolge als böswiliige Erfindung heraus Das
Botſchafterpalais war nicht illuminirt

Parlamentariſches
Profeſſor Haſſe hat den Vorſitz in der Rechnungs

kommiſſion des Reichstages niedergelegt und iſt aus ihr
ausgeſchieden eingetreten iſt für den Abg Haſſe der Abg
Beck Heidelberg Ueber die Gründe ſeines Rücktrittesſagt der frühere Vorſitzende in dem an die Rechnungskommiſſion

gerichteten Schreiben weil er von keiner Seite genügende
Unterſtützung gefunden zur rechtzeitigen Erledigung der wich
tigen und ſchwierigen Geſchäfte der Rechnungskommiſſion
Das Vorkommniß ſoll nach einem Leipziger Blatt mit der n
den letzten beiden Sitzungen der Kommiſſion verhandelten ſtaals
rechtlichen Frage über den Verkehr der Kommiſſion mit den
Chefs von Behörden zuſammenhängen die ausſührlich im
Plenum behandelt werden wird Der Abg Haſſe wird dabei
den Standpunkt vertreten die Rechnungs Kommiſſion über
haupt aufzulöſen und mit ihren Obliegenheiten die Budget
kommiſſion zu betrauen Die Rechnungs Kommiſſion hielt
geſtern vormittag eine kurze Sitzung und wählte Beck Heidel
berg zum Vorſitzenden

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

190 Sitzung vom 10 Juni 11 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Frhr von Thielmann Frhr von

Rheinbaben Möller u aEntſprechend dem Bericht der Geſchäftsordnungs Kommiſſion
wird die Genehmigung zur ſtrafrechtlichen Verfolgung der Abgg
Raab und Liebermann v Sönnenberg Antiſ wegen
a ver Beleidigung bes Abg Demmig frſ Vp nicht

ertheilt
Es folgt die zweite Berathung der Novelle zum Zucker

ſteuer Geſetz
Die Regierungs Vorlage beſtand nur aus wenigen

Zeilen und forderte entſprechend der Brüſſeler Konvention die
Abſchaffung der Prämien und die Beſeitigung des i
ſowie die Herabſetzung der Zuckerſteuer von 20 auf 16 Ma
per 100 Kilo Die Kommiſſion hat jedoch in einer Reihe von
Parographen eine neue Art von Kontingentirung wieder ein
geführt und die Zuckerſteuer vom 1 September 1903 auf 12 M
vom 1 September 1905 auf 10 M herabgeſetzt

Die Berathung beginnt beim Art I 65 71 der die von
die Kommiſſion beſchloſſene Neu Kontingentirung ent

ält
Für jede Ueberſchreitung der für die einzelnen Fabriken jedes

5 Jahr neu feſtzuſetzenden Kontingents zuerſt am 1 September
müſſen 4,40 M pro 100 Kilo Steuerzuſchlag entrichtet

werden
Abg Frhr v Langen konſ beantragt daß für Rübenmengen

deren Abnahme durch vor dem 1 Juli 1902 abgeſchloſſene Ver
träge feſtgelegt iſt der Steuerzuſchlag bis 1 Auguſt 1904 nur
2,50 M betragen ſoll

Abg Richter frſ Vp beantragt zu beſtimmen daß allgemein
den nach dem Betriebsjahre 190171902 errichteten Zuckerfabriken
ein Kontingent zugeſen werden ſoll welches im Verhältniß zu
hrer techniſchen Leiſtungsfähigkeit unter Berückſichtigung von
50 Arbeitstagen beſtimmt wird

Nach dem Kommiſſionsbeſchluß ſollen ſolche Fabriken
nur dann ein Kontingent erhalten ſoweit ſie bis zur Ver
kündigung des Geſetzes bereits betriebsfähig oder vor dem
1 Juli 1902 in der Herſtellung begriffen waren Andere
Fabriken ſollen bis 1907/1908 kein Kontingent erhalten

Abg Dr Varth frſ Vg beantragt den Kommiſſionsbeſchluß
abzulehnen und die Regierungsvorlage Streichung der bis
herigen Kontingentirungsbeſtimmungen wieder herzuſtellen

Präſident Graf Balleſtrem theilt mit daß zu der Haupt
beſtimmung über die Kontingentirung ein gehörig unterſtütßterAntrag zuf namentliche Abſtimmung eingegangen iſt

Reichskanzler Graf Bülow erſcheint im Saal
Der Reſerent Abg Speck Ctr berichtet über die Ver

handlungen der Kommiſſion
Abg Richter frſ Vp ſpricht ſich entſchieden gegen die

Jengatitung an Einen Veſchluß der verkehrler und ver
die ein entgegenkommender Beſchinß des Staatsminiſterinms

e Zuckerinduſtrie iſt hätte die Kommiſſion
Jch könnte nur aus Bosheit gegenderblicher für arnicht faſſen können W



anze Sache iſt
in zweimal 24 Stunden improviſirt worden ſonſt hätte einSturm der Entrüſtun gegen dieſe Beſtimmung aus den
Zuckerinduſtrie für den Artikel I Wanne Die

Kreiſen der Jntereſſenten ſich erhoben Das Kontingent ſoll an
geblich die Ueberproduktion beſeitigen aber dieſe Behauptung ſt

anz unrichtig Das beſte Mittel gegen die Ueberproduktion iſt
as Fallen der Preiſe dann reguülirt ſich die Produktion

von ſelbſt Gerade die kleinen Rübenbauern werden
durch den Kommiſſionsbeſchluß eebedigt und da ſagen Sie
nach rechts daß Sie Bauernfreunde ſind und den Mittelſtand
chützen wollen Die Beſtimmungen über die Größe des

Kontingents ſind z willkürlich ebenſo gut hätte man die
Sache ansfnobeln können Heiterkeit So macht man heute
Geſetze eie volo sie jubeo ſagt Herr Müller Fulda Die
eſtrige Mehrheit war ſo groß daß ich nicht glaube daß der
eichstag die Konvention ablehnt wenn die Kontingentirun

e Nehmen Sie daher dem Antrag Barth an Beifa
r ik8

Ab Dörkſen Reichsp erklärt daß ſeine Freunde für die
Kontingentirung ſtimmen würden weil ſie die Konvention
wollten

Abg Schippel Soz bemerkt daß er keinen ſozialdemokrati
ſchen Antrag befürworten wolle ſondern um Wiederherſtellung
der Regierungsvorlage um Ablehnung der Kontingentirung
b e
Abg Dr Becker Ctr erklärt namens ſeiner Partei daß ſie

für die Kontingentirung ſtimmen werde und zwar aus ſozialen
wirthſchaftlichen und finanziellen Gründen
Schatzſekretär Frhr v Thielmann erklärt daß es die ver

bündeten Regierungen für richtiger hielten wenn man mit der
Konlingentirung noch einige Jahre warte und erſt noch Er
fahrungen ſammeln würde wie ſich unſere Jnduſtrie unter den
neuen Verhältniſſen entwickelt

Abg Dr Barth fr Vg hätte gewünſcht daß die Regierung
ſich etwas entſchiedener geäußert hätte Der Kom
miſſionsbeſchluß wolle nur eine Politik der beati possidentes
ſchafſen die auſſtrebenden Elemente ſollten unterdrückt werden
zu Gunſten der ſatten Exiſtenzen Die Linke trete jetzt allein
für die Jntereſſen der Bauern ein Lachen rechts Hier handle
es ſich um einen Proltektionismus ſchlimmſter Ark der im
Gegenſatz zu den Jntereſſen der Allgemeinheit ſtehe Beifall

Abg Dr Panſche nl legt die Gründe dar aus welchen
die große Mehrzahl ſeiner Freunde geg en die Kontingentirung
ſtimmen würde

e Dr v Komierotvski Pole bekämpft ebenfalls die Kontin
gentirung

Abg Szmula Ctr vertheidigt die Kontingentirung
Abg Graf von Schwerin Löwitz konſ führt aus daß er

zwar für die Konvention ſtimmen werde doch würde ihm die
Zuſtimmung erſchwert ja unmöglich gemacht wenn die
Kontingentirnung eingeführt werde Der kleine Landwirth im
Oſten würde aufs ſchwerſte durch die Kontingentirung geſchädigt
werden da ihm die Zuckerfabriken bei der Produklions
beſchränkung die Rüben nicht mehr abnehmen würden

Abg Frhr v Richthofen konſ iſt für die Kontingentirung
Abg Frhr v Langen konſ, befürwortet ſeinen Antrag
Hiermit ſchließt die Diskuſſion
Der Antrag v Langen wird abgelehnt
Die Abſtimmung über den 8 65 die Hauptbeſtimmung des

Artikels J Feſtſetzung der Kontingentirung iſt eine nament
liche Dafür ſtimmen 114 dagegen 194 Abgeordnete Dafür
ſtimmt das Centrum mit Ausnahme einzelner ſüddentſcher Ab
geordneten ein kleiner Theil der Konſervativen etwa die Hälfte
der Reichspartei einzelne Antiſemiten und die Nationalliberalen
Rimpau Jorns Lichtenberger Börner ſämmtliche andere Ab
geordneten ſtimmen dagegen Ein Abgeordneter hat ſich der
Stimme enthalten

Die e ä iſt alſo abgelehnt Dieübrigen Beſtimmungen des Artikels I ſind damit hinfällig
geworden auch der Antrag Richter

Das Reſultat der Abſtimmung wird von der Linken mit Bei
fall aufgenommen

Artikel II ſetzt nach dem Kommiſſionsbeſchluß die Zucker
r y v 1 Sept 1903 auf 12 vom 1 Sept 1905 auf
1 FeſtDie Sozialdemokraten beantragen die Zuckerſteuer ganz
g außerdem beantragen ſie die Aufhebung des

uckerzolls
Abg Müller Fulda Ctr beantragt den Betrag der Zucker

ſteuer vom 1 Sept 1903 auf 14 M und vom 1 Sept 1906 auf
12 M feſtzuſetzen

Gamp Rp ver daß wenn die Steuereinnahme
aus der Zuckerſteuer 2,10 M auf den Kopf der Bevölkerung
überſchreitet der Ueberſchuß anzuſammeln iſt und der 10 Millionen
überſteigende Betrag zur Herabſetzung der Verbrauchsabgabe
benutzt werden ſoll

Abg Eickhoff fr Vp u Gen beantragen die Zuckerſteuer
auf 14 M feſtzuſetzen

Abg Dr Hermes fr Vp erklärt die Annahme des Kom
miſſionsantrags berge die Gefahr in ſich daß unſere Reichs
finanzen in Unordnung gerathen Man würde dann vielleicht
wieder nach neuen Steuerquellen ſuchen und weite Kreiſe damit
beunruhigen Er bitte daher um Annahme des Antrags Eick
hoff der zwiſchen den 16 M der Regierungsvorlage und den
12 M der Kommiſſion die Mitte halte

Miniſter Frhr v Rheinbaben bittet gleichfalls um Annahme
des Antrags Eickhoff Eine Herabſetzung der Zuckerſteuer von
14 auf 12 M würde für das Pfund Zucker nur eine Ermäßigung
von 1 Pfg betragen während der Ausfall für die Reichskaſſe
ein ſehr hoher ſein würde Daß eine ſolche Konſumvermehrung
eintreten würde daß kein Ausfall für das Reich ſtattfände ſei
auf keinen Fall zu erwarten Eine Reichseinkommenſteuer laſſe
ſich nicht einführen wegen der zu verſchiedenen Verhältniſſe und
Organiſationen in den Einzelſtaaten Man würde eine Ver
mehrung der Matrikularbeiträge vornehmen müſſen was um ſo
empfindlicher ſein würde als wir ohnehin ſchon für 1903 ein
Defizit von 70 80 Millionen haben würden das bei Annahme
des emmiſſtonsantrags ſich auf rund 100 Millionen vermehren
würde

Bayeriſcher Geſandter Graf v Lerchenfeld bittet im Namen
der bayeriſchen Regierung gleichfalls um Ablehnung des Kom
miſſionsbeſchluſſes Der Kommiſſionsbeſchluß würde die Reichs
finanzen zu ſehr ſchwächen Jn dieſem Jahr ſei es nur mit
Mühe gelungen den Etat zu bilanciren

Abg Graf Bernſtorf Uelzen Welfe empfiehlt den Antrag
amp
Abg Müller Fulda Etr meint eine Verſtändigung würde

weſentlich erleichtert wenn mit Preußen eine Verſtändigung
über eine Ermäßigung der hohen Jnlandsfrachten für Zucker
erfolgteBekuiſterialdirettor v Möllhanſen erwidert der preußiſche

Eiſenbahnminiſter ſei geneigt eine eingehende Prüfung der
Zuckerfrachten vorzunehmen Zu welchem Reſultat ſie führen
werde könne er jedoch noch nicht ſagen

Abg Gamp Reichsp befürwortet ſeinen Antrag und führt
aus ein Erſatz für den Ausfall an der Zuckerſtener würde ſich
ſchon finden Weshalb ſollten denn gerade die Jnlands
produkte mit einer Steuer belegt werden Von verſchiedenen
Seiten wurde gewünſcht daß man die Zuckerſteuer allmählich
ganz aufhebe Dafür könnte man ja die ausländiſchen Produkte
wie Kaffee Kakao Thee uſw höher beſteuern Un
rxuhe links Ein Theil der Reichspartei werde für den frei
ſinnigen Antrag ſtimmen ein anderer Theil werde jedoch noch
weiter n Er hoffe daß ſein Antrag der einegllmähliche Herabſetzung der Zuckerſteuer vorſehe im Hauſe
Punee Kunden und auch die Zuſtimmung der Regierung er

Sächſiſcher Geſandter Graf Hohenthal ſpricht ſich namens der

rhbſiſchen 45 n etächſiſchen Regiernng gegen den Komnmſſionsbcſchluß aus

Miniſter Frhr v Rheinbaben füer aus es ſei beſſer wenn
man den feſten Satz von 14 M feſtſetze als wenn man den
Antrag Gamp annehme Wenn die Zuckerſteuer zu hohe Er
träge geben ſollte würden ſchon aus dem Hauſe ganz von ſelbſt

ehe u Ermäßigung der Zuckerſteuer geſtellt werden
eiterkeit

Der Antrag Müller Fulda wird zurückgezogen
Abg Ledebour Soz befürwortet den ſozialdemokratiſchen

Adrat Die Hauptſache ſei daß deren Konſum geſteigert werde
dies könne aber nur durch gänzliche Abſchaffung der Steuer
erfolgen Den Ausfall der Reichskaſſe könne man am beſten
durch eine Reichseinkommenſteuer decken eine ſolche Steuer ſei
weit gerechter als die Zuckerſteuer die nur eine Kopfſteuer auch
für die Aermſten bedeute Viele Anzeichen deuteten darauf
hin daß auch noch eine neue Flottenvorlage komme
Man möge nur an den Tirpitz Erlaß denken Wochenlang habe
der Reichstag in der Wandelhalle dieſe ſeltſamen Marine
Tabellen des Kaiſers geſehen die ausſähen als wenn eine
Heerde von Raupen über das Papier marſchiren Wenn aber
ſchon ein ſo beſchäftigter Mann wie Kaiſer Wilhelm II

Präſident Graf Balleſtrem erklärt daß die Marine Tabellen
des Kaiſers nicht zur Debatte ſtehen und ruft den Redner zur
Sache Die Ueberlaſſung der Tabellen ſei eine Aufmerkſamkeit
des Kaiſers geweſen

Abg Ledebour fortfahrend führt aus eine neue Flotten
vorlage komme ſicher noch dapn würden 250 Millionen für die
Polenpolitik gebraucht Die Mehrheitsparteien hätten ſich von
der Regierung von Ausgabe zu Ausgabe drängen laſſen und
wüßten jetzt nicht woher das Geld zu nehmen ſei

Hierauf wird die Debatte i
er ſozialdemokratiſche Antrag wird gegen die

Stimmen der Sozialdemokraten Polen und Antiſemiten und
der Abgeordneten des Bundes der Landwirthe abgelehnt

Der Antrag Gamp wird gleichfalls abgelehnt gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten und der beiden konſervativen
Parteien

Die Faſſung der Kommiſſion wird abgelehnt gegen
dieſelbe Minderheit

Dagegen wird der Antrag Eickhoff Hermes 14 M
Steuer angenommen nur die Sozialdemokraten und ein
Theil der Rechten ſtimmen dagegen

Art II a ſetzt den Ueberzoll nach den Beſtimmungen der
Brüſſeler Konvention 4,80 M feſt

Abg Dr Varth fr Vg beantragt den Ueberzoll auf 2 M
niedriger alſo 2,80 feſtzuſetzen

a Sozialdemokraten beantragen den Zoll ganz zu be
eitigen

Nach kurzer Debatte wird der ſozialdemokratiſche Antrag
und der Antrag Barth abgelehnt Artikel II a wird in der
Kommiſſionsfaſſung angenommen

Artikel III URebergangsbeſtimmungen wird debattelos an
genommen ebenſo Artikel IV der beſtimmt daß das Geſetz

h mit der Brüſſeler Konvention am 1 Sept 1903 in
raft tritt
Die Kommiſſion hat ferner zwei Reſolutionen an

genommen in der erſten wird die Regierung erſucht die
Frage zu erwägen ob nicht eine Beſteuerung des nicht aus
Rüben hergeſtellten Zuckers herbeizuführen iſt in der zweiten
wird eine Frachtermäßigung für Zucker gefordert

Abg Schmidt Wanzleben ul hat eine Reſolution ein
gebracht die eine Steuerermäßigung oder Befreiung für Zucker

zur Bereitung von Jams und Marmelade verwendet wird
fordert

Die erſte Kommiſſions Reſolution wird abgelehnt die
zweite wird angenommen

Die Reſolution Schmidt wird nach kurzer Befürwortung
de 3 Abs Schmidt Wanzleben nl und Dr Pagſche ul
abgelehntHiermit iſt die zweite Leſung des Zuckerſteuergeſetzes
erledigt Das Hans vertagt ſich

Präſident Graf BValleſtrem Jch ſchlage Jhnen vor die nächſte
Sitzung vorzunehmen Mittwoch 9 Uhr Großer Lärm und
OhoRufe Dagegen erhebt ſich kein Widerſpruch Große
Heiterkeit Nächſte Sitzung alſo Mittwoch 9 Uhr Zweite
Leſung des Saccharin Geſetzes

Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

86 Sitzung vom 10 Juni 12 Uhr
f Am Miniſtertiſch v Thielen Frhr v Hammer
tein u aAuf der Tagesordnung ſieht zunächſt das dritte Verzeichniß

der von der Kommiſſion für nicht geeignet zur Erörterung im
Plenum erachteten Petitio nen

Das Haus nimmt von dem Verzeichniß Kenntniß
Es folgt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs betr die Um

legung von Grundſtücken in Frankfurt a M lex Adickes
Berichterſtatter Abg Goeſchen nl berichtet über die Kom

miſſionsverhandlungen Die Kommiſſion hat die Ausdehnung
des Geſetzes auf andere Städte S 47 geſtrichen und ferner
einige Erſchwerungen beſchloſſen So ſoll die Umlegung auf
Antrag der Eigenihümer nur dann erfolgen können wenn der
Antrag für mehr als die Hälfte der Fläche der umzulegenden
Grundſtücke geſtellt wird und außerdem die Antragſteller noch
mehr als die Hälfte der Eigenthümer umfaſſen 8 Die
Worte ſofern die Antragſteller mehr als die Hälfte der Eigen
thümer umfaſſen ſind von der Kommiſſion nen hinzugeſügt
Weiter hat die Kommiſſion beantragt daß die Beſtimmung
wonach die Umlegung auf Antrag des Magiſtrats zufolge Ge
meindebeſchluſſes erfolgen kaun keine Anwendung findet wenn
der überwiegende Theil der für eine Umlegnng in Ausſicht ge
nommenen Grundfläche von den Eigenthümern im eigenen
Betriebe zu gewerblicher Gärtnerei benutzt wird

Zu 8 1 bemerkt
Miniſter v Thielen Die Regierung erkennt die ungewöhn

liche Arbeit die die Kommiſſion geleiſtet hat mit lebhaftem
Dank an Es iſt der Kommiſſion gelungen die Bedenken gegen
den Entwurf zu beſeitigen oder doch weſentlich abzuſchwächen
Daß auch die Kommiſſionsfaſſung nicht ganz ohne Bedenken iſt
liegt in der Natur der Sache Die Regierung hat ihre Wünſche
fallen laſſen und ſich den Beſchlüſſen der Kommiſſion gefügt
Hoffentlich wird auch das Haus ihnen beitreten

Abg Newoldt fk Die Aenderungen der Kommiſſion ſind ſo
weſentlich daß wir ſchwere Bedenken haben den Entwurf jetzt
in letzter Stunde noch in aller Eile zum Geſetz zu erheben

Miniſter Schönſtedt Zwiſchen der erſten und zweiten Leſung
der Vorlage liegen volle vier Monate Jch gebe zu daß ſie
eine Geſtalt angenommen hat die vom rein Stand
punkt aus nicht ſchön iſt aber das liegt an der Materie ſelbſt
Wenn es uns nicht gelungen iſt eine klarere Faſſung zu finden
ſo darf uns das nicht abhalten um der Sache ſelbſt willen dem
Geſetz zuzuſtimmen Jn der Stadt Frankfurt iſt man ſo weit
ich es überſehen kann mit den Aenderungen der Kommiſſion ſo
iemlich ausgeſöhnt Setzen Sie doch die Stadt Frankfurt in
ie Lage einen Verſuch zu machen
Abg Dr Oeſer freiſ Vp Auch ich bitte Sie im Jntereſſe

von Frankfurt das Geſetz zu verabſchieden wir hoffen daß wir
damit erreichen können was wir erreichen wollen

Abg Heiſig Ctr Ein großer Theil meiner Freunde hat
ſchwerwiegende Bedenken gegen die Vorſchläge der Kommiſſion
denn wenn auch die Ausdehnung auf andere Städte beſeitigt
iſt ſo e doch die Gefahr daß der Verſuch nicht auf
Frankfurt beſchränkt bleibt ſondern ſpäter guch auf andere
Städte wo er nicht paßt aukgedehnt wird Die durch den
Geſetzentwurf beabſichtigten Wirkungen laſſen ſich auch auf

anderen Wegen erreichen Die Spekulation wiEntwurf nicht ausgeſtaltet Gleichwohl hat dis v dw
Frankfurt eine ſozialpolitiſche Bedeutung Wir werden n
de zuſtimmen hoffen aber daß es noch einige Aenderungen

ährt
Abg Funk frſ Vp Der Entwurf iſt doch nur ein Sperrgeleß für Frankfurt a das alle maßgebenden und nſihaa
reiſe der Bevölkerung dringend wünſchen Bei dem Umlegunge

verfahren machen die betheiligten Beſitzer ein gutes Geſche
Das Geſetz iſt ſpruchreif ich bitte es anzunehmen

Abg Pr Lotichins nl Ich freue mich über den ſozigt
politiſchen Fortſchritt der hier angeſtrebt wird Nicht nur di
jetzigen ſondern auch die Vertreter von Frankfurt ſind
ſür den Entwurf Gönnen Sie Frankfurt die Möglichkeit beſſere
Wohnungsverhältniſſe zu ſchaffen Beifall

Abg Dr Jrmer Trotz der Streichung des s 47 der das
Geſetz auch auf andere Städte ausdehnen wollte ſind unſere
Bedenken noch nicht geſchwunden denn es liegt hier ein Ein
griff in das Eigenthum vor Jndeſſen wollen wir uns doch der
Strömung der Zeit nicht entgegenſtellen ein Beweis wie un
Wie der Vorwurf iſt die konſervative Partei wiſſe ſich nicht
n die Zeit zu ſchicken Heiterkeit Wir werden wenn auch
ſchweren Herzens für S 1 ſtimmen Wie ſich unſere Geſammt
abſtimmung geſtalten wird hängt von dem Verlauf der zweiten
und dritten Leſung ab Beifall rechts

Abg Wallbrecht utl Jch muß die Kommiſſion abſolut gegen
den Vorwurf ſchützen daß ſie zu flüchtig r habe im
Gegentheil Jch muß mich auch entſchieden dagegen ausſprechen
daß die kleinen Leute keinen Vortheil von dem Geſetz hätten
Jn großen Städten hat man allgemein die Erfahrung gemacht
daß wenn kleine Beſitzer zuſammenliegen einige reuitent ſind
das ſind in der Regel die potenten Die Großen kaufen die
Kleinen auf und haben dann die Vortheile von der Verſteigerung
der Grundſtücke Dies Geſetz ſtrebt darnach die Kleinen noch
in ihrem Beſitz zu laſſen und ihn ſo zurechtzulegen daß er
verkaufsfähig wird Auch muß ich der Anſchauung widerſprechen
daß die Hypothekengläubiger unzufrieden ſein würden Die Be
fürchtung daß es auf andere Städte Anwendung findet iſt durch
Streichung des 8 47 ausgeſchloſſen Beifall

Abg Ehlers fr Vg Wir ſollten der Stadt Frankfurt
danken daß ſie ſich zum Verſuchsobjekt hergiebt und ihr das
gönnen was ſie gern haben will

Damit ſchließt die Debatte
Geh Rath Dr Münchgeſang Am Schluß der Generaldebatte

die ſich an den s 1 geknüpft hat möchte ich zur Vereinfachung
der Verhandlungen erklären daß die inzwiſchen eingebrachten
Anträge des Centrums für uns annehmbar ſind mit Ausnahme
des zu 8 11a geſtellten

Die erwähnten Anträge ſind während der Debatte vertheitt
worden ſie beziehen ſich auf die 88 2 8 IIa 17a 30 41 und
46 und ſind zum Theil nur redaktioneller Art

Hierauf wird 8 1 Vorausſetzungen der Umlegung und vor
bereitendes Verfahren in der Kommiſſionsfaſſung an
genommen

Der von der Kommiſſion neu geſchaffene 8 11 a lautet Für
das zu Straßen und Plätzen über den Flächeninhalt der eir
geworfenen öffentlichen Wege und Plätze hinaus erforderliche
Gelände iſt den Eigenthümern Entſchädigung in Geld zu ge
währen ſo weit dies Gelände 35 Prozent der von den Eigen
thümern eingeworfenen Grundflächen überſteigt Die Ent
ſchädigung iſt als Pruchtheil des Geſammterwerbes des zu den
Straßen und Plätzen beſtimmten Geländes zu berechnen

Abg Dr Heiſig Ctr beantragt in der Kommiſſionsfaſſung
ſtatt 35 Prozent 25 Prozent zu ſagen
0 re v Papvengein konſ und Abg Dr Jrmer beantragen

rozent
Nachdem die Abgg Dr Heiſig und Dr Jrmer ihre Anträge

befürwortet haben wird 8 1l1a mit der Aenderung
Pappenheim Jrmer angenommen
Die ſ 12 24 Umlegungsgrundſätze und 25 29 Aufſtellung

und Feſtſetzung des Vertheilungsplanes werden in der Kom
miſſionsfaſſung angenommen

Zu s 30 Rechtsweg wird ein redaktioneller Antrag
Wellſtein Ctr angenommen

Die g8 31 25 Ausführung des Vertheilungsplanes und 36
bis 40 Nachtragsvertheilungsplan gelangen in der Kommiſſions
fang zur Annahme

deu geſchaffen wird auf Antrag des Abg Wellſtein Centr
ein 5 41a wonach bei Einſtellung des Verfahrens auf Erſuchen
der Kommiſſion das Grundbuchamt oder das Amtsgericht den
Umlegungsvermerk zu löſchen hat

Der Reſt des Geſetzes wird in der Kommiſſionsfaſſung an
genommen Als Termin des Jnkrafttretens wird der
J Januar 1903 beſtimmt

Damit iſt die zweite Leſung der Vorlage beendet
Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Zweite und dritte

Leſung des Geſetzentwurſs betr die Vorausleiſtungen für Wege
bauten Bericht der Kommiſſion über die Anträge v Bockel
berg betr die innere Koloniſation und Graf Douglas fk
betr Bekämpfung des Alkoholgenuſſes

Schluß 4 Uhr

Ausland
Bevorſtehender Beſuch Kaiſer Wilhelm e

in Rußland
Wir brachten vor einiger Zeit die Nachricht daß Kaiſer

Wilhelm ſich von Kiel aus nach Reval begeben würde
Jrgendwelche weitere Beſtätigung dieſer Privatmeldung blieb
aus und von dem immerhin doch nicht unwichtigen Beſuch ver
lautete ſo gut wie nichts Geſtern nun veröffentlichen plötzlich
Petersburger Blätter ein Verzeichniß der Schiffe welche an den
anläßlich der Anweſenheit des deutſchen Kaiſers auf der Rhede
von Reval ſtattfindenden Feſtlichkeiten theilnehmen
werden Es ſind dies die Kreuzer Minin und Panjatj
Aſowa, die Panzerſchiffe Perwenjez, Kreml, Admiral
Uſchakoff, das Linienſchiff Jmperator Alexander II der
Torpedokreuzer Wojewoda und eine Torpedobootabtheilung
Dieſe Schiffe gehören zu dem vom Contreadmiral Rojeſtvenky
befehligten Uebungsgeſchwader Außerdem werden von Kron
ſtadt nach Reval kommen der Kreuzer Sſwetlana, ſowie die
Kaiſerlichen Yachten Sihtandart und Poljarnaja Swäsda
und einige Torpedoboote

Fürſt Ferdinand s Beſuch in Ruſtland
ürſt Ferdinand von Bulgarien iſt geſtern mittag in Petereingetroffen wo er vom Großflrſten Wladimir dem

Grafen Lamsdorff dem Miniſter des Kaiſerlichen Hofes Baron
Fredericks und dem türkiſchen Botſchafter Huſſein Paſcha em
pinag wurde Der Fürſt welcher bulgariſche Uniform mit
em Bande des Andreasordens trug ſchritt mit dem Groß

fürſten die Front der Ehrenwache ab und begab ſich ſodann mit
demſelben im Wagen nach der Villa des Kaiſers Alexandria
Dort fand der Empfang des Fürſten durch den Kaiſer und
die Kaiſerin ſtatt

Das deutſch holländiſcheKabelunternehmen geſichert
Die Zweite Kammer im Haag nahm durch Acclamation dasAbkommen mit Deutſchland an betreffend g Verbindung d

aſiatiſchen Kolonien durch ein von einer deutſch holländiſche
Geſellſchaft herzuſtellendes und betreihendes Kabel
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Die Marienburger Rede im Wiener
Awgearterene t duet

der geſtrigen Sitzung des Abgeordneten33 e r raditale Tſcheche r an den Prä
enten die Anfrage ob er den Wiyiſterprüfr enten veranlaſſen

wolle gegen die Marienburger Rede des deutſchen Kaiſers

e 2 3 3eine Reihe pöbelhafter und unflätiger Beſchimpfungenen der Ware entziehen Als der Präſident Klofac
wiederholt zur Ordnung rief fielen deſſen Geſinnungsgenoſſen
mit gleichen gemeinen Beſchimpfungen ein die ſich wiederholten
als Wer Präſident dem tſchechiſchen Redner das Wort entzog
Auf der deutſchen Seite gab ſich eine lebhafte Entrüſtung
kund Schönerer rief den Tſchechen zu Fürchtet Euch nichtfo Wenn Jhr blos den Namen des deulſchen Kaiſers bört
fallt Jhr ſchon um Bemerkenswerth war daß 9 kein
Jungtſcheche und kein Pole an den Schimpfereien betheiligte

Zum Frieden in Südafrika
Aus Prätoria wird gemeldet daß ſich bis geſtern über

7000 Buren ergeben haben

S Halle und Umgegend
Halle 11 Juni

Beſchlagnahmt wurde vorgeſtern nach einer Mittheilung
des hieſigen ſozialdemokratiſchen Organs in der Privatwohnung
eincs ruſſiſchen Studenten die gemeinſame Bibliothek der in
Halle ſtudirenden Ruſſen und Ruſſinnen Ueber die Veran
laſſe zu dieſer Maßregel weiß das Blatt nichts Näheres mit

theilene 2
Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur

Die philoſophiſche Fakultät der Berliner Univerſität bei
der geſtern vor 50 Jahren Paul Heyſe auf Grund ſeiner
Diſſertation Studia Romanensia zum Doktor promovirte hat
dem Dichter das Diplom mit einer ehrenvollen Anerkennung
ſeiner reichen Lebensarbeit erneuert Jn dieſem Diplom
heißt es in deutſcher Ueberſetzung wörtlich Die philoſophiſche
Fakultät und ihr Dekan Profeſſor Karl Stumpf entbieten
Paul Johann Ludwig Lepſe dem anſprechenden Poeten dem
vornehmen Erxzähler dem gelehrten und gewandten Jnter
preten von Dichtungen aller Art herzliche Wünſche zum glück
lichen und ruhmvollen Abſchluß eines fruchtbringenden halben
Jahrhunderts

Gerichtsverhandlungen

Berlin 2 Juni Jm Prozeß Sanden u Genwurde heute in der Erörterung der beanſtandeten Poſten
der 29er Bilanz der Grundſchuldbank fortgefahren Da
bei wird als Zeuge der Baurath Hegemann über Werthund Bedeutung der von ihm aufgeſteuten Taxen ver
nommen Der Staatsanwalt ſteht auf dem Standpunkte daß
dieſe Taxen völlig werthlos und bloße Formenſache
geweſen ſeien Der Vorſitzende hält in dieſer Beziehung dem
Baurath Hegemann der übrigens auf Schadenerſatz in Höhe
von zunächſt 23,000 Mark in Anſpruch genommen wird einen
von dieſem geſchriebenen Brief vor in welchem es wörtlich
heißt Daß die Werthſumme bei jedem Grundſtück angegeben
war konnte mich als Taxator von Hypothekenbanken um ſo
weniger in Erſtaunen ſetzen da es allgemein üblich iſt daß
Hypothekenbanken bei Ertheilung des Auftrages zur Taxirung
eines Grundſtücks in dem Auftragſchreiben ſtets anzugeben
pflegen wie boch die Beleihung iſt die geſucht wird und
hieraus der Taxator ſofort d auf welche Summe die Taxe
auslaufen muß um die Hypothek bewilligen zu können Da die
Direktoren von Hypothekenbanken einen Auftrag zur Taxation
eines Grundſtücks jedoch niemals ertheilen wenn ſie ſich ſelbſt
nicht vorher vergewiſſert haben, daß das Grundſtück einen ſolchen
Werth hat daß die Hypothek bewilligt werden kann ſo iſt die
Taxation durch den Sachverſtändigen in denmeiſten Fällen eine bloße Form weil jeder Direktor
einer Hypothekenbank Sachverſtändiger genug iſt um den Werth
beurtheilen zu können Baurath Hegemann ſucht nun auch
noch im Termin dieſe ſeine Anſicht in längerer Ausführung zu
begründen Jn einem ſpäteren Stadium der Verhandlung er
klärt Geheimrath Hecht hierzu Als er den Brief zu Geſicht
bekommen habe er das Gefühl der Empörung gehabt Die
Hypothekenbanken die dieſen Brief leſen werden Hegemann
entſchieden als Taxator abſchaffen ſie werden auch wohl keine
Kenntniß haben von ſeiner Praxis Was er in ſeinem Briefe
ſage ſei total falſch und entſpreche in keiner Weiſe den Ge
pflogenheiten der Hypothekenbanken Die Anklage ſchildert ſo
dann das Syſtem welches Puchmüller und Sanden als
Direktoren der Grund erwerbs Geſellſchaft verfolgten
anſchaulich wie ſolgt Es wurden Parzellen an zahlungsunfäbige
Leute gegeben mit der Verpflichtung ſie binnen kurzer Friſt zu
bebauen Der Erwerber der Parzelle bezahlte die Anzahlung
theils mit geborgtem Gelde theils brauchte er eine Anzahlung
überhaupt nicht zu leiſten Er erhielt eine erſte Hypothek von
der Preußiſchen Hypothekenbank und hatte das Kaufgeld an
zweiter Stelle ſür Sanden und Puchmüller eintragen zu laſſen
Letztere erſtanden darauf nach kürzerer oder längerer Zeit zum
Theil unter eigenem Namen zum Theil als Grunderwerbs
geſellſchaft das bebaute Grundſtück billig im Wege der Zwangs
verſteigerung zurück Vorher hatten ſie in einigen Fällen die
Kaufgeldhypothek an die Preußenbank und die Grundſchuldbank
abgeſchoben ſo daß dieſe in erſter Reihe bei der Subhaſtation
Verluſte erlitten Nach den Erörterungen über dieſen Punkt
ſchloß der Vorſitzende die Verhandlung für heute Sie ſoll
Dienstag fortgeſetzt werden
e

Provinzialnachrichten

t Zeitz 10 Juni Rentable Sparkaſſe Welch großen
Vortheil eine gut geleitete Sparkaſſe bietet beweiſen folgende
Zahlen Die Einlagen betrugen an unſerer Sparkaſſe am Än
fange des vorigen Rechnungsjahres 16,207,000 M am Ende
deſſelben 16,139,000 M der Reingewinn bezifferte ſich auf
220,000 M Von letzterem wurden dem Reſervefonds 169,000 e
und dem Dispoſitionsfonds 156,000 M überwieſen der Reſt
95,000 ſind zu gemeinnützigen Zwecken verwandt

Delitzſch 10 Juni Rieſenſpargel Herr Rittergutsfanter Schmidt im benachbarten San l et u in
einer Spargelplantage drei Rieſenſpargel im Gewichte von
ca 1 Pfund Der größte der Spargel wog allein 240 g und hat
z der ſtärkſten Stelle einen Umfang von 16 em Der Spargel
ſt auf leichteſtem Sandboden geerntet und iſt trotz ſeiner Größe

ehr zart L Nw Aus der Elbaue 10 Juni a e d Grasn tt Trotz der neuerlichen Regenfälle iſt der Waſſerſtand
die Elbe bis heute ſtetig zurückgegangen Jnfolgedeſſen können
ne Frachtſchiffe nur noch der normalen Ladung auf

men Der Grasſchnitt in den Elbefluren hat begonnen
geſ Wittenberg 10 Juni Doppelter Selbſtmord Der
3 tellan Walkenberg und die Frau des Eiſenbahnaſſiſtenten

unker die ſeit längerer Zeit ein Verhältniß unterhielten habenb 5liſammen in der Wohnung der letzteren erhängt len
unte ſte 50 Jahre und hatte Frau und acht Kinder Frau

Mutter r 31 Jahre alt Beide hatten verſucht von derrgendivo J genannten Frau eine Geldſumme zu erhalten um
fehigeſchlagen Geſchäft zu beginnen dieſer Verſuch war jedoch

Schönebech 10 Juni rbeitsjubiläum Gras

nergiſh zu proteſtiren Die Anfrage war blos ein Vor f
für

Lerzue gung Der Wiegemeiſter der hieſigen chemlſchen
Fabrik Rob ller Co be ing vergangene Woche den Tagan dem er vor 25 Jahren u er Fabrik in Arbeit trat
Die geſtrige Verpachtung der Grasnu n auf den Buſchwieſen

eder Saline ergab ungewöhnlich hohe oft über 100 Proz
höher als ſonſt

Magdeburg 10 Juni Die Gefängniß Geſellſchaft
ür die Provinz Sachſen und das Vrh umAnhalt hielt ihre 18 Jahresverſammlung im Stadtmiſſions
u ab Die erſte Tagung begann heute nachmittag mit einer
ombinirten Sitzung der Juſtiz und Strafanſtaltsbeamten der

evangeliſchen und katholiſchen Geiſtlichen Der VorſitzendeKonſtſtorialrath Prof D Hering Halle eröffnete die Ver
ſammlung mit einer Begrüßung der vielen Anweſenden undertheilte dann nach Erledigung einiger geſchäftlicher Angele nen

heiten dem Paſtor Dr v Rohden Düſſeldorf das Wort zu
ſeinem Vortrage über Die weitere Ausgeſtaltung der Schutz
fürſorge Nach einleiteuden Worten erläuterte der Redner
eingehend verſchiedene Leitſätze von denen folgender von der
Verſammlung angenommen wurde Jm Rahmen der beſtehenden
Einrichtungen und Beſtimmungen iſt eine weitere Ausgeſtaltung
der Schutzfürſorge zu erſtreben bezüglich der Aufhebung des
grundſätzlichen Ausſchluſſes Beſtrafter in Staats und kommu
nalen Betrieben ſoweit ein ſolcher üblich iſt und bezug der
Ausübung des 8 9 der Juſrſt on über die Ausführung der
Polizeiauſſſcht vom 9 Juni 1900 welcher beſagt daß die
Polizeiaufſicht aufgehoben werden kann wenn der Entlaſſene
ſich der Fürſorge eines Vereins freiwillig unterſtellt und der
betreffende Fürſorgeverein die Beaufſſichtigung übernimmt
Hinſichtlich des durch den Landtag neu bewilligten Fonds zur
Fürſorge für aus der Strafhaft und der Fürſorgeerziehung Ent
laſſene im ganzen 24,000 M für den ganzen Bereich der
Monarchie war es die Meinung der Verſammlung daß dieſe
hauptſächlich an die Centralen der Fürſorge zur weiteren zweck
mäßigen Verwendung gelangen möchten M

O Schleuſingen 10 Juni Umwandlungen Jubi
äum Die Thomasmühle bei Schleuſingen Neundorf vor

4 Jahren noch Schneidemühle dann Kiſtenfabrik iſt eine
leiſtungsſähige mit Dampf und Waſſerkraft betriebene Kleider
bügelfabrik geworden Die Schützengeſellſchaft in Römhild
feiert am 15 d M das Feſt ihres 200jährigen Beſtehens

Halberſtadt 10 Juni Kreis Turnfeſt Nur einige
Wochen liegen zwiſchen heute und dem Termine an dem der
Turnkreis IIIe der deutſchen Turnerſchaft ſein 8 KreisTurnfeſt
in der alten t Halberſtadt begehen will Dem
Wohnungsausſchuß liegt es nun ob für Quartiere aller Art zu
ſorgen denn es gilt ja falls die Betheiligung ähnlich der bei
dem 7 Kreis Turnufeſte in Köthen ſein ſollte für 15 1800
Turner Quartiere zu beſchaffen Dank dem Entgegenkommen
der Bürgerſchaft wird es möglich ſein die Feſttheilnehmer in
jeder Beziehung zufrieden zu ſtellen Die Behörde wie das
Kgl Schullehrer Seminar haben t die Turnhallen
zur Einrichtung von Maſſenquartieren Zr erſügung geſtellt
auch ſind die beſtgelegenen Säle dafür in Ausſicht genommen
Jn den Maſſenquartieren werden die Turner vorzügliche Stroh
ſäcke Decken Waſchutenſilien vorfinden und auch die Bedienung
durch Mannſchaften vom Küraſſier Regiment wird weitere
Garantie für Annehmlichkeit bieten Eine ebenfalls umfang
reiche Arbeit erwächſt dem Dekorations Ausſchuß durch die Aus
ſchmückung der Stadt und des Feſtplatzes

S Bockwitz 9 Juni Erhängt Heute wurde in derNaundorfer Haide der Arbeiter K aus Zſchornegosda erhängt
aufgefunden Den etwa 40jähr Mann ſollen Ehezwiſtigkeiten
in den Tod getrieben haben

X Nordhaufen 10 Juni Rektor Klautzſch Herr
Rektor Klautzſch der ſeit 1 April 1872 die Volksſchule und ſeit
1888 die Mädchenvolksſchule geleitet hat iſt geſtern abend
9 Uhr unerwartet ſanft entſchlafen nachdem er vor 8 Tagen
an Lungenentzündung erkrankt war

Erfurt 10 Juni Stadtverordnetenwahl Die
nach 6tägiger Dauer beendete Stadtverordnetenwahl in der
dritten Abtheilung ergab eine Stichwahl der bürgerlichen Parteien
gegenüber 6 Kandidaten der Sozialdemokratie

K Erfurt 10 Juni Kirchbau Kaum iſt der Bau der
neuen St Thomaskirche der erſte eines evangeliſchen Gottes
hauſes in Erfurt fertiggeſtellt ſo ſteht bereits wieder ein
Kirchbau und zwar derjenige der evangeliſchen St Andreas
kirche bevor Dieſe zeigt infolge ihres Alters zahlreiche
reparaturbedürſtige Stellen und erweiſt ſich außerdem im Ver
hältniß zu der mehr und mehr anwachſenden Zahl der Gemeinde
glieder als zu klein Die Kirchengemeindevertretung hat
beſchloſſen den noch gut erhaltenen Kirchthurm ſtehen dagegen
das Kirchenſchiff ſobald als möglich abbrechen und dann einen
Neubau in eigenartigem Stil aufführen zu laſſen Die nöthigen
Geldmittel ſollen durch eine amortiſirende Anleihe zu Proz
Verzinſung erbracht werden

Leopoidshall 10 Juni Selbſtmord Der als Wächter
auf dem Salzwerke beſchäftigte Bergarbeiter Ernſt Schubert hat
heute früh ſeinem Leben in der Vode ein Ende bereitet Die
Urſache zum Selbſtmord dürfte in Schwermuth hervorgerufen
durch ein jahrelanges unheilbares Leiden zu ſuchen ſein S
ſtand in den 50er Jahren und hinterläßt Familie Es iſt dies

e 8 Tagen der dritte Selbſtmord der hier vor
gekommen

Sandersleben 10 Juni Ergriffener Mörder Der
Bergmann Otto Ruſt aus Leimbach der ſeine Frau erſchlug und
ſeine Schwiegermutter lebensgeſährlich verletzte wurde nachts
in der reb ſeiner Eltern hier verhaftet Nach ſeinen An
gaben hat er ſich nach Verübung der That die ganze Zeit in
Roggenfeldern aufgehalten und die Nacht hat er benutzt um ſich
nach Sandersleben zu ſchleichen Ueber die Gründe zur That
verweigert er jede Auskunft

Vernburg 9 Juni Beſchluß der Lehrer Schul
brauſebäder Jnfolge eines Beſchluſſes des hieſigen
Lehrervereins hat ſich wie in der letzten Schulvorſtandsſitzung
mitgetheilt wurde kein Lehrer an den Volksſchulen I und III
bereit erklärt die Verwaltung der für dieſe Schulen geplanten
Schulſparkaſſen zu übernehmen obgleich eine beſtimmte Ent
ſchädigung dafür zugeſichert worden war Eine Eingabe des
hieſigen Vürgervereins wegen Einrichtung von Schulbranſe
bädern ſoll nach einem Beſchluſſe des Schulvorſtandes befür
wortend an die Herzogliche Regierung Abtheilung für das
Schulweſen weitergegeben werden

Großtabarz 9 Juni Plan einer Gebirgsbahn
Seit einigen Tagen find in hieſigen Wirthſchaften Zeichnungen
über den von einem größeren Unternehmer ins Auge gefaßten
Bau einer Bahn nach dem Jnſelsberge ausgelegt Nach dem
Projekt iſt die Vahn von dem Bahnhof zu Waltershauſen aus
gedacht und ſoll am Jnſelsberge 13 Tunnel enthalten

e

Vermiſchtes

Ueber eine halbe Million Perſonen weniger ſind in den
Pfingſttagen in Berlin von den Omnibuſſen elektriſchen
Straßenbahnwagen und der Stadt und Ningbahn befördert
worden als in den Pfingſttagen des Jahres 1991

Die Mitbegründerin und Vorſitzende des Allgemeinen deutſchen
b rein Auguſte Schmidt iſt geſtern in Leipzig ge

orben
Auf dem Thorner Artillerie Schießzplatz ereignete ſich ſchon

wieder ein ſchwerer Unglücksfall n junge Leute
Eigenthümer und Beſitzerſöhne aus Dembienic Kreis
Jnowrazlaw fanden einen verſchleppten Zünd er Als ſie ſich

re

an demſelben zu ſCaffen machten explodirte er Von den

herumfliegenden Stücken wurde einer der Leute ſofort getödtetdeyl ſtäblich in Stücke geriſſen einer ſch z el elüt
erletzt
Mehrere berüchtigte Falſchmünzer die den weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk unſicher machten wurden geſtern in er

Kriminalpolizei verhaftet
Die Leiche des bei dem Ballounnfall verunglückten Marlne

leutnants Baudin iſt wie man aus Toulon meldet auf der
Rhede von Hyères aufgefunden worden

Ein Unfall ſchrecklicher Art ereignete ſich vorgeſtern in Friedaan der Werra Die ehe Arbelter Heinrich Schäfer aus Aue

und Wilhelm Gerth aus Jeſtädt waren auf der Werra mit
Ausbaggern beſchäftigt Plötzlich kenterte der Kahn die beiden
Jnſaſſen fielen in die an dieſer Stelle ſtark ſtrömende Werra

ertranken Die Leichen wurden nach langem Suchen
geborgen

Eine unglaubliche Rohheit hatte wie ſchon kurz gemeldet am
Sonntag aghmiſag den hen Abbruch eines S hnenweih
feſte s und den Tod eines Menſchen in dem Dorfe Harmuth
ſachſen bei Kaſſel zur Folge Einem angeblichen Agenten von
dort wurde der Zutritt zum Feſiplatze verwehrt weil er ſich
weigerte eine Eintrittskarte zu löſen Jn dem darob entſtandenen Wortwechſel ſtieß der Fremde dem Aufſicht führenden
Vorſtandsmitglied des betr Geſangvereins einem jungen
Menſchen Namens Mengel die Schirmſtockſpitze mit ſolcher
Heftigkeit ins Auge daß M infolge Verblutuug auf der Stelle
verſtarb Der Thäter an dem faſt Lynchjuſtiz verübt worden
wäre wurde vom Gendarmen verhaftet

Jn dem Wohnhanſe der Familie Humbert Avenne de la Grande
Armee in Paris hat man die Entdeckung gemacht daß eine Ver
bindung zwiſchen zwei Telephonapparaten hergeſtellt war die
ſich in zwei verſchiedenen Stockwerken befanden Wenn Frau
Humbert einen hartgeſottenen Gläubiger zu überreden hatte ſo
telephonirte ihr Romain Dauvignac daß der Beſucher es hören
konnte der Generalſtaatsanwalt Bulot oder eine andere an
geſehene Magiſtratsperſon melde ſich an

Während der Schießübnngen einer die Stadt Algier be
herrſchenden Batterie fiel ein Granatſplitter auf die
Terraſſe eines am Meer gelegenen Reſtanrants Unter den
vent entſtand eine Panik Drei Perſonen wurden ſchwer
verletzt

Eine verheerende Feuersbrunſt hat im Badeorte Saratoga
Staat New York das Poſtamt das Theater die Bank und
eine Menge Wagrenhäuſer eingeäſchert Der Geſamutſchaden
wird auf eine Viertelmillon Dollar geſchätzt Zwei Perſonen
ſind umgekommen ſieben werden vermißt

m
Sportnachrichten

Hoppegarten 10 Juni Der geſtrige große Renntag der
Union war außergewöhnlich gut beſucht leider ſetzte gerade

während der intereſſanteſten Rennen ein ſehr heftiger Regen
ein Das Kaiſerpaar hatte ſich mit Sonderzug nach Hoppe
garten begeben und traf auf dem Rennplatz in offenem a la
Daumont gefahrenen Wagen mit Spitzenreitern ein als eben
das Maiden Rennen beendet war Die Muſik ſpielte die Na
tionalhymne auf dem Kaiſerpavillon ging die Standarte hoch
Der Kaiſer in der Uniform der Gardes du Corps und die
Kaiſerin die eine fliederfarbene Robe trug nahmen nach der
Begrüßung durch den Vorſtand des Unionklubs unter der Glas
halle des Pavillons Aufſtellung Es waren ferner anweſend
Prinz Eitel Friedrich Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold
Prinz Joachim Albrecht und zahlreiche hohe Militärs Das
Rennen hatte folgenden Verlauf

1 Maiden Rennen 3000 M Hrn H v Tresckow s
Falke 1 Hrn J Kühn s Koſtet nichts 2 Hrn G von
leichröder s Factum 3 Tot 126 für 10
2 Ranch Memorial 2000 M 1800 m Lt v Pritt

witz s Altg raf 1 Lt v d Kneſebeck s Golden Times 2
Lt v Bachmayr s Exarch 3 Tot 203 für 10

3 Großes Armee Jagdrennen Ehrenpreis des
Kaiſers zwei weitere Ehrenpreiſe und 10,000 M 5000 w
Oberſtlt v Heyden Linden s Eiger Reiter und Beſitzer
1 Lt Frhrn v Neimann s Hortenſia Bleu 2 Hauptmann
Engel s Sainte Reparate 3 Tot 51 für 10 11 liefen

4 Silberner Schild des Kaiſers Wilhelm II und
10,000 M 2400 m Herren C v Lang Puchhof s und A von
Schmieder s Hutſchachtel 1 Hrn H Manske s Slanderer
2 Fürſt Hohenlohe Oehringen s Xamete 3 Tot 16 für 10
5 liefen

5 Admiral Rennen 2000 M 1400 w Hrn R Haniel s
Pech 1 Mr Curte s Doppeladler 1 2 Herrn G Pfaul s
Nibu 3 Tot 50 für 10
6 Seaborſe Rennen 3000 M 1600 m Dr Lemcke s
Draga 1 Herrn A v Schmieder s Debutant 2 Frhrn

v Richthofen s Bonito 3 Tot 52 für 10
7 Lebewohl Handicap 2000 M 1600 m Herrn

R Corde s Ländlich Sittlich 1 Kapt Joé s Fridolin 2
Herrn A Gau s Chorus Girl 3 Tot 30 für 10

Kiel 10 Juni Zu den Regatten der Kieler Woche
haben zwei amerikaniſche Boote gemeldet die Yacht
Virginia II Jſaac Stern New York und in der Sonder

klaſſe Uncle Sam Riegs New York

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

12 Juni Sommerlich warm ſchön Strichweiſe Gewitter
13 Juni Warm wolkig meiſt Sonnenſchein Vielfach

Regen und Gewitter
14 Juni Schön weniger warm Strichweiſe Gewitter

Metereologiſche Station zu Halle

10 Juni 11 Juni3 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 747 ,2 750,9Thermometer Celſins 99 13,2Rel Feuchtigkeit 76 85Wind SSO 1 W 1Maximum der Temperatur am 10 Juni 15 32 C
Minlmum in der Nacht vom 10 Juni zum 11 Juni 5,3 C
Niederſchläge am 11 Juni 7 Uhr morgens 0 m
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 11 Jnni 13 R

vTXÄNX ree Letzte Telegramme
Danzig 11 Juni Bei der Aufſtellung eines Gerüſtes zum

Abputz eines Neubaues ſtürzten 6 Mann herab 3 wurden
ſchwer 3 leicht verletzt

Antwerpen 10 Juni Wollauktion Angebot 2002
Ballen Montevideo 107 Buenos Aires 85 Rio Grande
29 Punta Arenas 11 Anſtralier Verkauft 1152 Ballen Monte
video 58 Buenos Aires 85 Rio Grande 29 Punta Arenaskeine Auſtralier Preiſe 10 Eentimes e

Waſhington I Juni Nach dem Bericht des Adkerhanbure aus betrug der Durchſchnittsſtand von Winter
weizen 76,1 Frühjahrsweizen 95,4 interroggen 88,1 Hafer
90,6 Gerſte 98,6 Die an gebaute Fläche betrug Frühjahrs
weizen 18,635,000 Hafer 28,656,000 Roggen 1,978,000
Der Statiſtiker der New Yorker Börſe Mr Browu ſchähzt das
Ernteergebniß von Winterweizen auf 349,629,000 Früh
jahrsweizen auf 314,931,000 Hafer auf 899,798,000 Buſhels

e
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Ilandel Gewerbe und Vorkehr
Reoichabank Auf die für 1902 festzusetzonde Dividende wird

vom 16 d ab elne erste halbjährliche Abschlagszahlung von 13 Proz
52,50 M auf einen Antheil von 30009 bezw 17,50 M auf 1d00 A

beschlossen

Die Bayerische Bank versendet ein längeres Communiqué
welches besagt Die vom Aufsichtsraih eingesetzte Kommission hat die
Bilanz eingehend geprüft und ist an bestimmten Vorschlägen gelangt
Tritt der gesammite Aufsichtsrath diesen Vorschlägen der Kommission
bei so wird die Zasammenle gung von 12 Mill A Aktien im
Verhältniss von vier zu drei also auf 9 Alill A vorgeschlagen Die
Prüfung ergab ferner dass der Status der Bank ein belriedigender ist
Dem Auf ichtsrath sollen mit Rücksieht auf die gegenwärtige Lage des
Finanz und Grundstücksmarktes Rückstellungen io Vorsch ag
gobraèht werden die nach Berücksichtigung des Jnhresgewinnes und des
vorhandenen Reservefonäs nach einen Betrag von in maximo 3 Mill M
erlordern würden Die Kommission ist zwar der Aulla sung dass der
innere Werth der Beständoe einen Betrag in solcher Höhe thatsächlich
nicht erforderlich mache und demnach bei deren Realisirung erhebliche
Theilbeträge im nächsten Jahre der Bank s Gewinn wieder zurück
fliessen dürften will aber durch die vorgeschlagene Höhe der Rück
stellungen alen Formalitäten in umfassendstem Masso Rechnung tragen
und damit die Aktionsfähigkeit der Bunkheben

Das Roheiseusyndikat unterhandelt anch dem kürzlich er
folgten Verkauf von 6900 t 8Siegerländer Spiegeleisen jetzt
nooh um einen Weiteren Abschluss von 20 000 t nach Amerika Das
Gesehäft ist aber noch nicht vorfekt weil das Syndikat diesmal einen
um einige Alark höheren Preis fordort

Ein Komitee für die Ka nalisirung der oberen Elbe berchloss
dahin zu wirken dass eine DAlbe Moldau Schiftahbhrtsgesell
zehatt bestehend haupteäechlich aus Interenenten der Elbgegend
errichtet und dass ihr eine enteprechende Beibilfe aus österreichischen
Lebensmitteln zugeführt werde

In der Generalversammlung der Verein Kammerich s chen
Werke Akt Ges in Berlin wurde gegen die Genehmfgung der
Bilanz und Ertheilung der Deeharge Protest eingelegt Die Oppo
zition wollte Anerkennung der W und einen Direktiouns
Wechsel Sehlhesslich wurds mit grosser Majorität die Herabs etzung
des Grundkapitals um 653,900 A auf 1,267,999 M durch Zusammen
iegeng von je 3 Aktien zu einer genehmigt sodann dio Erhöhung
des Kapitals um 1,920 000

Am belgischen Kohlenmarkt hat sich die Situation aehr
befestigt Nur im Distrikt von Lütiich macht sich noch die Konkurrenz
des nahen Ruhr und Wurmreviers fühlbar Die Lage des Koksmarktes
ist ebenfalls sehr befriedigend Am belgischen Eisenmarkt ist die
Tendenz unentschieden Für Schienen sind die Produzenten mit Auk
trügen überhäuft während für Kleinstahl und Kleineisen die Preislage
rückgängig ist Am Stahlmarkt macht ich die Konkurrenz von
deutscher Seite noch mehr bemerkbar

Bezugs reohte Allg Loxal und Sirassenbahn 4 bez u G
Anbhalter Kohlen 89,25 ber

Die Verhandlungen für den Zusammenschluss aller deutschen
Röbrengiessereien die jetzt durch dar Bestehen des west
dentschen 8yn dikats in Köln erleichtert sind sind kürzlich abermals
aufgenommen Wie die Dinge diesmal liegen erscheint ein Anschluss
der östlichen Werke an das genannte westliche Syndikat mehr gesichert

Die Klage der Kattowitzer Kohlenfirma Müller gegen
die österreichische KaiserFerdinand Nordbahn auf Schaden
ersate Von 65,090 M wegen nicht erfolgter Wagenstellung zum

r von Koblen wurde vom Landgericht Breslau für gerechtfertigt
erachtet

Vom amerikanischen Eisenmarkt Der Preis für Iron
amerik Fr 2 North iet jetzt von 20 aut 21 Doll gestiegon Die letzte

Preiserhöhung erfolgie am 14 AMai
Bielefeld 7 Juni Rohe und gebleichte Flacha und Werg

arne Plottes Geschäft zu steigenden Preisen
Eisenbahn Einnahmen Marie nburg la wka Mai

Feniger 13,0 0 M Lübeck Bü ſchen Mai 1902 452,249 weniger
59,618 AI Vom 1 Januar bis Ende Mai 2,085 128 II gegen Vorjahr
Weniger 63,248 AM Dortmund Grousa u 352,520 D 40920

Zahlungseinstell ungen Die Manufakturwaarenfirma Emil
Reichel in Bukarest beßnäer sich in Zahlungesiockung

Buenos Alrve 9 Juni Goldagio 133,80
Bio de Janelro 9 Juni Weohsel auf London 12

Mochenübersteht der Relehsbank vom 7 Junt
Be rlip 40 Funi

Aktiva,1 Metellbest der Bestand an kursfähigem dentschem Gelde
an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu

1392 A berechnet AM 1,050,492,000 Zun 8,554,000
2 Best an Reichskassenscheinen 30,018,000 Zun 292
3 an Boten anderer Banken 7,945,000 Abn 3,370,000
4 an Wechseln u 792,015,000 Abn 25,570,000
5 an Lombardforderungen 64,939,000 Abn 6,005,000
6 an Lkkfekten u 14,37t,000 Zun 4,0007 an sonstigen Aktiven 80,339,000 Zun 4,459,000

Paszsiva
8 des Grundkapital M 150,090,000 unverändert
9 der Reservefönds 14,6339,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,146,19 ,000 Abn 33,483,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 9 617,959,909 Zun 11,267,000
12 die sonstigen Passiven 19,374,000 Zun 586,900

Gotreide Mühblen Erzeugnigss u s w
New Vork 10 Juni Telegr Rother Winterwelzen

loco 79 vorige Notirung 79 Jull 776/ 77 August
September 75 7577, Dezember 77 76775 Mais Juli

67 September 68 635, Dezember 497, 492 M ehl
2,95 2,95 Goetreidefracht I 1

Ohicago 10 Juni Telegr Weizen Juli 71 c71
September 697/ 693/ Mai s Jull 622 62/,

Berlin 10 Juni Frühmarkt Amtl Notirun gen Weizen
loco Jnli 166,25 Matt Roggen locoguter märk 149 150 ab Bahn
Sept 138 137,75 Malt Gerste Leichte inländische Futtergerste
139 139 do schwer 149 146 alles frei Wagen und ab Bahn russ
13l 135 frei Wagen Hafer Alärk meckl u pomm fein 175 181
do preuss mittel 167 174 pos u schles mittel 167 175 do gering
161 166 alles frei Wagen und ab Bahn Behauptet Mais Amerik
mixead 137 138,50 runder 117 124 alles frer Wagen Still Erbs en
Inländ Futterwaare 175 181 russ 175 181 Weizen mehl 09 loco
21,75 26,25 Roggenmehl O u 1 loco 19,00 20,30 Weizen
I grobe 9,80 10,20 feins 9,69 9,80 Roggenkleise 10,00

is 10,40
Le ipzig 19 Juni Welzen per 1000 kg netto inländ alter 170

175 41 boz u Br do geringer M vez u Br do neuer
T U bez u Br nusändischer 174 179 M bez u Br StillRoggen per 1000 kg netto hiesiger 148 152 I bez u Br neuer

77 BI bez u Br preussischer und Posener bez u Br
ausländ 151 157 M bez u Br Fest Gerste per 1000 kg netto
Braugerste hlesige A bez u Br Mahl und Futterwaars
134 146 M bez u Br Hafer per 16600 kg netto inlindischer
163 170 bez u Br ausländischer U bez u Br Ruhig

PDanzig 10 Juni Weizen loco unverändert VUmsatz To go
inländ hochb du Weiss 180,60 do inländ hellb 176 do Transit
hochb und weiss 142 do hellb 137 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug BRegulirungspreis zu
kreiem Verkehr Roggen loco stark Weichend inländ 146 do russ
und poln zum Transit 112, 0 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramw
126 Gerste kleine 625 660 g 123,00 Hafer inländ 154 160,00

Königeberg 19 Juni Weizen klau Roggen ruhig do
173 I Zollgewieht ter zur Saatnländ kleine Gerste ruhi rosse afer t2000 Pfd Zollgewicht z u ao 4002 per

J Hamburg 10 Juni Woeiren loco malter icoo holateinlseher
172 176 Hard Winter No 2 135,00 Roggen loco ruhig eüdruss ruhbig
oit Hamburg 112,09 do loco mecoklenburgischer 158 165 Hafer
stotlg Gerste ruhig

Amsterdam 10 Jani Welzen auf Termine geschäftelos Nov
n Roggen loco auf Tormine geschäftslos Okt
42 t e en 10 Juni W ielten Geret e 10 Jun Welzen weichend Roggen fest Hafer

Peotereburg 10 Juni Weize Funi7,55 7,70 Hatet pr Juni 19 20 pr Juri 9,50 Roggen pr Jan
Liverpool 10 Juni Weizen Penny niedriger Mehbl und

zie americ mixed unverändert

Oelaaaten Oele Fottwaaren
New Vork 10 Juni e h Western eteam 10,70

10 70 do Rohe und Brothers 10,90 10,90
Chlicago 10 Juni Teolegr Schmalz Jull 10,85 10,82

September 10,40 10,35
Leipaig 10 Juni Raps por 1000 Kg UA bez u Br Raps

kuchen per 100 kg netto B Br Rüböl rohesver 100 Kg netto ohne Fass flüasiges 54,50 A nom gekrorenes
A Br Etwas matter

Hamburg 10 Juni Räböl unversollt rühig looo 55,50
Brewen 10 Juni Schmalz sehr kest Wileox in Tube und Firkins

52 Pg andere Alarken in Doppeleimern 52 Plg Spoeok festShort loco Juni Abladung Pffg extra lang Pfg
Parise 12 Juni Schlüussberichi Räböl trägo Juni 3,00

Juli 63,00 Juli Aug 62,50 Sept Dez 62,25
Auiwerpen I0 Juni Schmalz per Juni 127,75

Petroleum
6 z mvurg 10 Funi Petroleum rubig Siandard whlie looo

r

Antwerpen 10 Juni Schlushberioht Raktinlrtes Type weilss
loco 18,60 ben u Hr per per Juni 18,00 Br per Juli I8,25 Br
Aug Sept 18,50 Br Fest

New Vork 19 Juni Telegr Petroleum Standard white n
New Vork 7,49 do in Philadelphia 7,85 do BReßned 68,50 in Caset
do Credit Balances at Oil City 1,20

Schiffsnachrichten
Bewegungen der Reichs Fost Dampfer der Dentschen

Oet Akrika Linie Kaiser auf Heiwreise 9 von Veaypel
Reichs tag auf Ausreise 8 in Mozambique Herzog auf Auereise
9 Ouessaut passirt Kronprinz auf Ausreise 9 in Tanga

Bremen 9 Juni Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd König albert 7 von Ostasien nach Hamburg
Sachsen 7 in Aden Stolberg S von Antwerpen nach Kuba
Hamburg s in Vokohama Barbäross a 8 in New Vork Travo

Waszeratänade bedeutet äbder antor Null

e WaohArteorn Brückenpegel 9 Juni 0,86 19 Juni
Woelzsoufelz Oberpegol v 2,48 42,60do Unierpogoi 0,50 9,54 zTrotha e 4 4 10 7 1,90 11 1,93 3Alslaben Oberpegel 9 238 10 2,388do Unlerpegeol 1,62 l 66 4er 4 4 1,22 t 1,33 141Kalbe Oberpegel 2 41,54 1,66 2do Unierpeogel e 0,64 t 0,850 15

Moldan Igor Bger Blbve

I Juni Falſ WVrg 7S

Budweis 4 0,26 6 Torgau II2 1,00 3Prag 0,02 11 Wittenberg 1,46 351 TJunghunzlau 0,28 3 Rosslau 1,14 71
laun 9,13 n 4 27 5 4 1,45 6Pardublin 0,28 6 Magdeburg 1,371 JBrandels 9,88 7 Iangermünde 2,081 1 JMolnik 0,05 10 Wittanberge 1,781 2 Joitmerl s a d 0,03 10 Dömitz Peg 9 7 1,26 2 JAnasig I0 4 0,28 ILauenburg 10 1,351 aD eaden 1,17 10

Ausslg 12 Juni Von den oberen Plätzen worden 1 em Fall
moeoldet Ileutige Fahrtiofe Zoll östorr Masz Fraeht ageh Magäs
burg die Tonnoe 169 Pfg gezablt

Schleppverkehr auf der Saalo
Mitgethellt vom IIalleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 10 Juni Seblepper 753 Sr Haare
8 von Gibraltar nach New Vork mit Slückgut von Hamburg

AMeidungen im gestr Abendblatt PSchlesische Cement 612 145 00b26
Schwartzkopff 10 192,500BVank Disconto Siemens äkas Inàäusir 18 1247 00b2
Siemens lIIalske 8 1140,00b0

Berlin Wechsel 3 ILomhb 4 Stetliner Cham Hidier 18 1256 00b20
Amsterd 3 Bräüssel 3 Wien jSudenburg Maschin 4 0 e3,006
Petersb 43/2 London 3 Pa rie Ver Köln Rottw Pulv 12 211 50b6

Vereinsbrauerei Artern 7 1104,750
Dentsche TVonäs u Staatspap Westf Drahbt Industrie z e
Barmer Stadtanleihe 31/2 98,596 Fittener Guss 17 77 500
Beriiner Stadt Ob 2 99 5cr elmghütte eon un

n raust gdo do i892 392 89 h h

a aÜÖ n
u Bismarckhütte 12 227 00b2Hamb 251 310 unk 1905 1 Concordia Bergwerk 25 282,00

do unk bis 1990 31/5 7 Consolidagt Bergw G 27 3332,75620
do S unk 4908 e 36 100 Wonsol Marie 4 81600do S 46 190 uk 1905 Duxer Kohlen kon 15 173 00bz0
do alte u con Gelsenkireh Gusastah 114 0962Hann Bod PEIuk 1903 21 37920 Harzerhisenw Iit B 76 00b0
do do II 1033 Inowrazl Steinsalzb 118,50626
do do III 197 Kattowiizer 198,75620do do IV VI 101 00 Königin Aſartenhütte

Dppeln Portl Cem 7 J z D Grundsch Obl fre Z 3/2 38,206 Bergwerks u Hätten Ges
rénstein Koppel 0 1140,00620 do do V VI 38,200 SBerliner Börse hein Cham a dnsw Bote er Beiguots 4 540 ad

j häuser Masch do u Ia eonv nt rätin Cent 22308 o ntäb 4 n 28aſharengr Walz mer n
Ergänzung zu den telegr schüäffer u Walecker O 46,750 do XI u XII 1910 102 00b h

o O

do do r Luise Tiefbau konv 46,006do do VII IX 4 82 do do St Pr 90 59620blaxdeburger St Anl 392 99,253 Deutsehe Risenb Prior Ohblig
do do neue 4Westpr Prov Anl 32 MDortm Gronau

Bed Staats Eis Anl 3172 100 0001reuss Südbahn 4 I100,75629

6

2

95 0Ieipz Hyp B VIL 1908 8/2 37,506 Leopoldsgr Edderitz 7 99,806

6

2Aein conv 3/2 96 00 Magdeburg Bergwerk
do Serie II blarienhüttie Kotrenau 6 62 250do unkdb bis 1905 3/2 96 o Mend Schwert St Pr 4 88,60627
do unkdb bis 1907 32 Niederl Kohlen 8 110 50640

Berl Charl Bau V m T 572 00b26 Stamm Prior AKtien
Berliner Bockbrauerei 10 165 90b2 Aussig Tepiitz 13,4

Charlottb Wasserwerk 13 2097 Co Oesterr Nordwestb

do Brauerei Königst 5 108 och 745do Vnion Gratweii 5 110,000 an ehe
Brsl Eisenb Linke 14i/2172 206 Graz Kollnch ö
Breslauer Oelwerke 60,006 Kaschau Oderberg

do Sitrauenbahn o 17 503 Kronpr Rud st Sen 4
Cement Bau Ges Berl r 251 090 Lemberg Czernowitz G

19
Chem Fabr Schering 10 215 ob do B FElueihalb 57
Chemn Masch Zimm 4 118,506 Südösterreich Lomb 2/5 25b2
ar 3 Wer r7 g Ungar Galiz gar 5 Seutsch Am Werkz raunt non DDPiseb Gasgiüm Ges 28 271 eher Je
Dische Jutespinnerei 5 122,006 Warsohnn Tores o 5
Eiberſfeld Faärbenfabr 18 335 006 Warechan Wien n g
Erdmannsdorf Spinn O 64,90bzB eFreund Masch Konv 12 299,09 Hotihardbuhn 6
Börlitzer Fisenbbed 18 210 50026 Htal Mleridionaux
Hagener Gussstahl 6 665,50b2B üttich Limburg O el
Hansa Dampfschittf 14 124 50b20 Schweiz Centralbahn
Harburg Wien Gummi 20 335 00b20 do Nordosthahn 313
Harkort St Pr Konv 7 103 25626 Umionbahn a

do Brückenb Konv 7/2 118 50b6 Westsicilianische Anl l 4 37,75b20
do do St Pr 82137 750r Th Eiseng 3 100,006 Hypoth Pfand u Rentenbrief

Köln Müsener conv 93,25026 Anb Des 4 1100 30020Kurfürstend Ges i Liq B Han Hyp n 312 36 500
La Veloce Ital D 5 u L v 3/2 95 90020
Ludw Löwe Co XVI u VII 100,60626Mälzerei Wrede
Magdeburger Banbank
Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer

d
2 J S

d S

32 95,50
X unk I 3/2 96 00097 500 D G K B IV r 110 872 101 00

ull 10 Juni Weizen rubig unveränders
Zucker

9509 Javazueker loco 7 üu vazueker loco 7/2 nom RäbenrohLeondon 10
enoker lees d

Neue Boden G 151,59 do do V rr 100 100 3200Nenroder Kunstanstalt 103,26b201 do VI unkb 19001 4 100,800
Nienburg E V A abg n do VII unkb b 19031 4 192 25b20
Nordd Eiswerke do VIII b 1905uk b 3/2 96 800

e h

5

do n

XViIII unk Iol so 18 Gerder Jutesp u W 245 006
I

100 257 hei J yrrische 1/2 100 20b do Ein VI 4 Rhein Stahlw Lit C 10 1157,5046r en Deutsehe Bisenb St Prior do Em VII unk b i906 4 m Ha Schlesisch Zinkhütten 16 319 506
Köln ind Pr r 31/2 188 0 Breslnu Warschan 4 90,106 do Präm Pläbr 4 u Jadtberger Uütte 12 138 250
ilamb 59 Tülr Loose 3 138 40b2 Nortmunid Grongu E 892 174 7562 Nordd Gr Cred Pſdb War Revier s 132 7502
Meininger 7 I oose 35 00b blnrieub Allawkasv 52 S do IV V ukb p 1903 t 98 80 OvIig v Industr u Bergw Ges
Oldenb 40 Thlr oosel 3 126 60b2 Olprouxs Südbahn 423 107,603 JOstpreussische 33/2

enb hlr Loos Pom II VI 1900 uk r Allg Elektr Gesellseh 100,60b26Ausländische Fonds Eisenhb Prior Obligationen do VII VIII 1904 uk ,5C0 Asohaffenb Papierk l v
S T al Eis Obl St gar 3 68 100 do IX X 1906 uk 22 Aschersleb Kaliwerke 4 100,256r einen au2 75 70b z do Mit telmeerb sttr 4 1100,109 do XI XII 1908 uk g 90,60 e am ewwtani u rdo innere do 41 Alten Gr itn o II III 1906 uk 3 Dessaner Gas 10n r 4172 r e e e ar z 93,900 Dosensche T e an u 5 urtukar Stadt Anl hdo 3 F 7 P B C P tr Licht u Kraft2 56 b Zrgünz 4 3 92,00 P B C Pfd I II r2z 110 ekiren Gut Tann S 333 83 e 43 ren lag core o I V a VI 100 5 197 890 anlagen unk 06 41 100 780

i 10689 oeslerr Lokabenn 4 100608 9o XIII rz 100 Gr Berl Pferdeb I u T 412 98 7 5620r 6 do VNordwestbahn 5 109906 do IV ukb 1905 4 s 95 Hamb Packetfahrt 4 e45 J m e 6 MWüdöster Balin Lomb 3 63,006b2 do r ukb 1904 2f2 101 5960 r l S 51 a
äo 6 99,890 do Obligationen 5 102,0062 do XVIII ukb 19 102 on Laura en tig 12 9 onar F 1898 472 90,10be0 Ung Nordosthb Gold O 42 100 503 do XIX uKkb 1811 102 70 Deren e ag

Egxptische prir Anl 3 S do Eiaenb Silb A a Fr Centrb Pidbr 19 u 98 60 r ds borrd

v q u x sChIi senre W e e 968 Tee Winter 104,7
Freiburg 15 Fr Loos h r e g5 A g 609,r2125 412 Eeitzor Eigengieseserei 103 250S 84 40 101 K Chark As ObI 80 4 99,80 P H B abg 609r2125 42 ee e h h r v e n Sia a a Bank Aktiendo Sſonopol Anl 44,20 i rn a itik e 15,2020 Ka 137,500Kur o Restoertifikate fre 15,2 Bonk d Berl Kasscnv 83 137,500h n r e 312 20 Berg Mark B i Elpt 87/2 151 20e on an 1886 4 76,26020 Mosco Sinolens 5690990b2 do XXIII ukdhb 1908 P d der Börsen Handelsverein 272
Mailänd 10 re 0oee u 17 304620 Orel Griäsi 1889 4 do XIX ukdb 1909 4 102 25 Cob Goth Kredit Geo 1 s
Mfexikaner Anl à 100 5 121,962 Bjüsan Koslow 4956,75bz do X u L ik 1010 4 19278 in W u Komm 30,906do m à 20 s 101 90 ſjäsan Uraisk gar ukd do Kieiub ob a z u arme 7 S
r b 1909 do 190 a eutsche Grundschu TBee her 1 a 153,806 e 5 99,0020 do Comm Obl b 1907 33/2 99,000 o Effelet B Iahn 108 sham e W 4 53 ybinske Bologoys 4 99,00620,do do Em II unk 1910 4 103 7556 do Ifypoth B Beri 3137
do do mittlere 4 83 50 Büss Südwesthahn 4 990,753 Rh W Bder I III 4 1100 75620 Dresdeneör Bankverein nao do hleing 65 Transkaukasische 3 ukb b 1905 zu 95 d Esgener Kredit s DRuee Gold R 1881 871 6 u Warsehnu Wiener i0er 4 1 II u IV b 1901 zu 3 Gothaer Privatbank 7 126 500
do Orient Ant II 4 I do IX Ser 4 98,90b201 VI ukdb 1908 10100 do Grundkredithb 8 ib6 ondo do III 4 100 50b Wladikawekas Oblig 4 III uniedb 1908 4 121 77 Hamburg n
4o Jigg 4 159 20 be ran e et 1805 4 bz VI ukäb 1516 9 1019840 gehen Fereinsp 8 II addo Boden Kredit 5 115 50 Manitoba rz 1933 Ah MWiehsische a 99 lipi zer Zank c 132 256
do 39 do gar 8 s o Northern Paec I b i921 4 do 4 0 re eeRuss P An n 95 Ob Pro 40 3 89,30 Mlugdeburger Privatb O 93006r e do Gen en 5 72,6012 IVestpr riit E i B 512 98 6002 Nordd Grund Kredit 5 5002

S Anl 312 100,9 e S l Pasoneghe 503 Pr Hyp B Spielb Tdo do 1890 31 do do do 96,80b26 Posonsche 2 I piee alTür ehe a 1 26 40b nntol I i r o2 o S e 4 103,25b62 Wilhelma Mgd Allg V 172/3 13100
do 400 rc ne 32 220 II Frgr 2öio BI 5 101 o wOYWÜwwaucragsouaqucogcchowcccngneeVngarische Golä I W An iöo n e h I r Lelpzlger Börse 10 uni3 2100 30626 Portug Eisenb O 3 69,60 p t43 e al o 1889 4 93,90 t II At ttaats B 97 312 89 60 3 Sächs Rent Anl 2333 90,550 4 lansk Gew 1882 101,393

nan I Bisenbahn Stamm Aktien 3 do 000 90,560 4 do 1879 101,305Alten W e c do 500 90 5650 a do Em 1875 101 200A G f Anilinfabr 15 247 25626 nzehtiehradeor ß 13 Thlr 3/2Sladtobl 1884konv 100,509Admiralsgarten Bad 595,500 IIalberst nen 4 111 255 o Stantsanl 1855 100 95,600 1312 do 1876kony 100 5960
Annaburger Steingut 9 569150 b urn gim ä Wesib 4 312 o 67 kv 40 600 100 705 8172 Altb Landoblig 3000 100,725
Arelimedes 19 163,000 Landrentenbr 560 99,606 5172 do do 500 100,756Braunschweiger Jute 10 163 752
Berl Anh Maschinen 14 189,50 Auslänäd Risenb Stamm u Div

Div Risenb Stamm Akt z 255 Elektr Werke ſ112,50013,2 Auseig Pepl 500 H ſ288 ooß 2 leer Straceb 60 000

4 1Chemn Werkz Zim 113 253 312 Aussig Teplitzer 95,790
18 Oröllw Papierfabr 4 Böhmn Nordbahn 101,606

4 40 do Sechldvsechr 100 256 5 do do Geld4 Dörstew Rattm St A 4Buecohtiehr 1826 stfr 100 700
5 do do 5 V A 98,760

4

do do 100 7002 D W M Sonderm do Em 1868/71/79 102 800
Stier Vorz A 7 do GoldW 2 3 Dux Bodenbach 82 600

5 Germania Sehwalbe 126,006 5 ſ äo Em 1671 109,000
52 Gersd Stkb V St A 538,000 5 do o 1874 110,600
883 do do Pr A I 928,0060 42 Graz Kötflacher

do II 830,000 do Ew v 1871 a 72 102 503

Omvibus Gesellschafs 13 166 250 do IX Ia bis 9 vk l 96,200
84 do o d0 jHallesche Str B 4 Kaschau Oderberg 99,106
422 Kette Elbsch G Akt 76,500 Prog Dux Gold
4 Körbisd Zuckerfb 103,00 5 do Gola53 Leipa Baubank 106,000 5 Prag Turnao

Mit Unterhaltungsblatt

523 Böhm Nordhbahn 51 elektr Strassb 149,25014 Buschtiehrad Iit A 16 u Riebeck 210,098
13 do do B 83 L pz Kammgarnsp 729 Galiz K Ludw B 12 Mäalzt Sehkeéud 165,006Sraz Kötlach 122,006 9 do Wollkämmeuei
12 Marienburg MAllawka 145 M Mansfelder Kuxe 692,003

14 Naumburger Braunk WeDiv Bank u Krodit AKt Fort Cement Iallo 48,2563
8 Allg D Kr A I pr 177,00b20 0 Sächs Kammg 99,00B
5 Chemnu Bankverein 6 Sächs M F Hartm 133,50B
4 Dresdener Bank 147,507 9 Sächs Wehbstuhl
5 do Haonkyverein 107 405 Fabr Schönherr 177 006
6 Gothaer Privath 128 506 15 Thür Gasges Spz 249 000
4 Kob Goth Kred Gs I 15 do Stamm Pr 259,909fro Z Leipziger Bank 1,106 8 S8 Thür Br V St 131,008
s ado IIypoth B 127,002 8 do St Prior 135,0050 do Kred u Sparb 9 Zeitzer Par u S A 128 750
4 Süächs Bank 129,006 do do Oblig 99,259062 Zwickauer 114,008 11 Zuckerfabr Glauzig 104 003

20 Zuckerraff Halle 162,003
Div Inäuntrie Papiere Ausl Bisenb Pr Obl
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